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<? 0 n e u , <

« u r D e s e y u n g d e l O b « r b e « m t e n stelle
, „ Ga«racd. — ?5e, dem Verwalt.- Amte der
Mel'gionsfotidshtllschllft Galr«lb.t,Ult l Kreises
in Sleyerma'k lft d>e mlt e,nem Gehalle ja'hlli«
cher s l t t i l n h u n d e r l G u l d e n E M , dem
Genusse dcr freien Wohnung, dem Brenn,
hvlzdeputate jährlicher vier und zwonzig Klaf.
ter haner Scheiter, „ n , m Pferd, und Reise»
pauschale jährlicher emhunberl s.chs;,g Gulden
k M . und „nem Kalizleivau'cv«le jährlicher 0,er
und neunzig Güllen C M . , dann t,e Verpss'.ch,
tung zur Leistung emer b«ren oder fideljussor«,
schen Dllnstcaullon lm Gehall^delrage verbun-
dene V e r w a l t e r s - B e z i r k s c o m m l s
s ä r s , u n d O r t S r , c h t e r « s t e l l e »n ?»le,
d<gu»'g gctommtn. — Fur Wltderbtsehung
dieses OverbeamtelipoNene w»rd der koncurs
mil dem Vcmerken ausgesch'leben, baß jene
Individuen, welche sich hlefür m d,t Eomve«
lenz i« setzen gedenken, ihre gehörig blleglm
Gesuche mit genauer Nachwelsunq des Lebens«
«lters und Standes, der zurückgelegten jun»
d»sch ' politischen Slud,en, und erlangten Wahl«
fähigkeltsdecrele für d»e Ealhegot»? eines Orls-
und krlMinalrlchie'S, B,z,rkslommlssär5 und
Richte,s über schwere Pollzelüben,elungln,dtr
Ktnntmß der ^andamllrung und staateherr»
schafll chen Rechnungs » und sassem«n>pula«
l ,on , dee blshtr beglclltten Diensiposten und
d«bei erworbenen Verdienste, des unbescholle»
nen Lebenswaneels, der vollen Kenntniß der
unerläßlich erforderlichen kr«milch,n oder wln»
lnschcn Sprache, und der Fähigkeit zur soglei«
chen lclstung der flstgesehten kaution pr. sie«
benhundert Gulden E M . »m Baren oder sic>e'-
juffoüsch, bis 6. September 1 ^ 5 unter An-
schluß »prer ^uallficationstabelle im vorg«schr»e.
denen Dienstwege hei der f. k. Eameralbezirks.'
VetwallUNg in Marburg einzureichen, und da.
, in gltlchzell'll anzuführen haben, ob und in

w«lchlm Grade sie m,l den dermallgen Beam-
ten des Vern^ltunasamles Gaxach, oder den
hurländigcn GcfallSbehölden verwantt oder
verschwägert sind. — Von der s. f, vtrei'ten
ssmeralgefallen^ Verwaltung für Steven mark
und Il lys,en. — Grah am 23. I u l , »8^5.

Z. »296 <5) Ŝ r. 7b»2 l.
K u n d m « c h u n g .
Hür dle BtlsseUung des zur Behebung

der Amlslocalltaten der k. k. ^amelsldez»,sst
Verivaltung, des k. k. Tadak» und Stam<
pelverschl lßm«gaz!ne, und d?s k. k. Slumpel»
«mtes zu Ilaldach im Winter ,8^5 in 16^6
erforderlichen Brennhol^S wire «m ,9 August
^8/^5 um l i Uhr Vormittags be« dieser s «
meialbezirks« VerrVallunz), «m Schulplotze N»-.
Ä 9 7 , eine M l l i uendo , L,c>latlon und e>n, V e r i
yandlu^g mil aUfalllgen sch',fil,ch»„ Offerl<n
unter nachstehenden Bedingn>sst», u^rgenom»
,n,n werden: 1. Oer Vedarf be'ieht «n s»ch,
z,g b,s neunzig N . Oe. Klafler Buchenholz
d<r hierorts gcrdöhnllchen Schctte,länge von
22 bis 2/4 Zo l ! , welches vollkommen trocken
und v,n durchaus guler Quall läl sern muß.
— 2. Das Holz »st »n das hiercrtlge Amls^er
däude «m Schulplatze N^. 297, und zwar mit
vierzig Klafter bis <?nde September 18/45, der
wettere Bed<rf, welcher dem 3rsteh^r bekannt
gegebcn welden wlrt», aber die ,5 December
ltt45 «dzulitfe»n u,'d klaflerwelse (jede Klaf-
ter mit einem Kreutzssoße versehen), auf Ko»
sten des kllfer«nl>n, >n der amll chen Hplzre-
miße aufzuschlichten. — Z. Nach beendigter
llefe'Ulig der «lnen oder der andlln Parch>e
wi>d dem kltferungsunternthcner ^er entfallende
Vergülungsbelreg l>c» der f. f. Calneralbczilki-
cassa zu ^«id«ch zahlbar abgewiesen lversen.
— ^. EoNlt der ?onl 'ahl" t r,e l'tfernnßS-
Verbindlichkeit nicht velikommen elfüllen, <o
räum: er dem a. h «erar und rücksichtlich der
tameralbezlrks. Verwaltung das Ncchl ein,
den Holzbeda'f auf Kosten Vlsj,lb,l, um was
immer für emen Pros und auf was immer für
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eine Art bezuschaffen, und den ausgelegten,
«llenfülls den Elsthung^prels übe» steigenden
Mehrbetrag «us seinem eingelegten Vadlum,
vnd bei Unzulänglichkeit dnses lthlesn, aus s«l«
«nem gesammten Vermögt» hele»nzub,mgen. —
5 Zu dltsem Ende ha» jeder Unternshmungs-
lustige vor der Vt'stelgelung em Vad»um »on
Jo ss. 3. M , zu erlegcn, welcher Betrag den
Nichlerstehern glelch n«ch b^endlgler ^llitatlon
zurückgestellt, dem Ersteher «ber als Eaulion
zur S'cherstellung der Lleferungsverblntllch
kellen tlnbehalten, und erst nach vollstano,ae»
Erfüllung derselben zurückgestellt werden n?"d.
— 6. Zum Ausrufspreise für e,l,e N . Oe.
Klafter dcs ol'bezclchnelel» Holze« w«rd der Be-
trag ,on 4 st. ? ' / , kr. E. M . angenommen
werbln. — 7- Der Ersteher h«t den classen
maßizen Stämpel für das eine P«>e des e,eß>
fälligen Contractes zu bestre'ten. — 8. D«e
schllfllichep, mit dem gehörigen Slampel ver-
sehenen Offerte müssen längstens bls 6 Uhr
Nachmittags am i 9 . August ,8^5 versiegelt
«m Bureau des k. k. Eameralbez»rf» » Vorste»
hlrs zu Laibach übergeben werden — Dlese
Offerte müssen jedoch ») d«e zu liefernde Holz-
quantilat und t><« Bthö»de,für welche tue <»tfe«
»ung zu g schehcn hat, dann den gefotdenen
Vergütungsprels für <ine N . Oe. Klafter ge-
nau, sowohl mit 3>ffeln als mit Worten, «us«
gedrückt tnthalttn, in»em Offerle, wilche nicht
hlernach verfaßt sind, und nach dem festgesetzten
Schlußtermine einlangen, nicht werden berückt
sichtiget werden. — l>) Es muß d«rin «u<«
drückllch enthalten seyn, daß sich der OffereM
allen in der gegenwärtigen Kundmachung und
rücksichtlich 'm Lititations-Protocolle enlhalte»
nen Bedingurißen unte<wtlfe. — o) Das
Offert muß m,t emem Vadium von 2o st. lm
B«len belegt seyn. — 6) Endlich muß das-
selbe » i t d'M Tauf« und Zunamen des Offe,
renten, dann mit dem Charakter untz Wohn,
ort desselben unlerferllget, so wie auch an der
Außenseite mit einer dle fragl'che Unterneh«
MUNg lurz beze,chntten Aufschrift versehen seyn.

— Die versiegelten Offerte werdcn nach ab-
geschlossener mündl,cher «icitalion e, öffnet wer»
den. Ist der m einem derlei Offerte gemachte
Nnbot geringer als del der mündlichen Llctta»
lion ,rz,elte Miridestbot, so wnd der Offercnt
sogleich als Esteher »n daS L!c»tatws,s< Proto-
col! emgetragen Ulid htcnach behandelt wer-
den. — Sollte ein sch'lftl'ches Offert densel-
ben Betrag ausdrücken, welcher bei der mütid-
l'chen Mmucnbo,Licitatl^n als Mindestbot er»

zielt wurde, so wlld dem mündlichen Mindest«
bieter der Vorzug emgeraumt werden — Wg«
ferne j-doch mehre schnftl,che Off.'te auf den
gl'ichen Betrag lauten, so w»rd sogleich , , n
der licltallons » kommsslon durch das loo«
«nlschleden werden, welcher OffertlU als Crsie«
h>r zu betrachten ist.— <ss. K. Eameralbezirks«
Verwaltung. — Lo'bach «m «» August ig^5.

Z. 1295. (3) Nr. 7577. l^VI

R e a l i t c l t e » » V e r p a c h t u n g .

Am 25. August l8'45, VormitcagS von 3
dis 1H Uhr werden in der Aaitökanzlii der Ca.
meralherrschafc Lack mchrere herrschaftliche Meie,
reigrüude, bestehend in Aeckern, Wicftn und
Huthweioen, mittelst öffentlicher Versteigerung
auf sechs Jahre, nämlich vom l . November
1845 biöhln »l»5l, verpachtet werden, wozu
Pachtlustige mit dem Bemerken eingelatxn
werden, daß die LicitHtionsbtdingniffe hierorts
täglich eing. sehen werden können. — K. K.
Verwaltungsamt Lack am 30. Ju l i l845.

H. l310. (3) ^

B a u - L i c i t a t i o n .
Zu Folge hohem Gubernial'Decret vom

18. Ju l i d. I . wird am z/z. August l. I .
im Amte dieser Baudirection Vormittags um
10 Uhr die Minuendo«Versteiqerung der Wie.
dcrherstellung des Pumpendrunnens des hier»
ortigen syce«lgebäu0eS vorgenommen, wozu
Baulustige erscheinen zu wollen eingeladen
werden. — Die dießfälligeu Arbeiten bestehen :
1. in der Maurerarbeit mit 30 ft. 37 kr.
2. , dcmMaurermateriale mit 25 ^ 1
3. „ dcr Steinmetzarocit mit l02 ^ 20 "
h. « ^ ^immermannsarbeitm. 12 , ^ ^ .
5. „ dem Zimmerm. Mater, mit 24 ^ 57 I
6. ^ der Schmidarbeit mit . 32 , 36 ^
7. ^ Glockengicßerardeitwit 15 ^ — »
a Spenglerarbeit mit . 12 « ^ - ^
9 " ^ Austreicherardcit . - 3 ^ -> ^

Zusammen mit ^ . . - - - 257 ft z^ kr.
Von der k. k- LandeS < Baud.reltlon. Laibach

K u n d m a c h u n g .
Am ,3. August d. I . Vormittags um

9 Uhr w.rl) m der Amtstanzlei des hiesigen
CivilspltaleS wegen Uebcrlaffung der dicßjäh«
rigen Conservatlons-Arbeiten indem Krank.n-,
I r ren- und Gevärhaus,, deren Kosten auf den
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Gesammlbelrag von 437 fl. 57 kr. 6 . M .
adjustlrr wurden, eine Minuendo - Licitation
abgehalten werden. — Die hlebei vorkommen,
den Arbeiten betreffen die Maurer-, Zimmer,
manns, Tischler-, Schlosser-, Spengler, Hafe
«er- und Gl^ser-Prosess,onen.^.Hiezu werde»
die U»tern,l)'nuntzslustlgtN mit dem Bemerken
eingeladen, daß die Üicitationßbeblngniss? und
die zu bewelkstelligenden Arbeiten in der ob«
gedachten Amtskanzlei während den vor« und
»achmittägigen Amtöstunden eingesehen werden
können. — öaib«ch am ?. August 1845.

z . I3o5. (Z)
A u n d m « c h u n g .
Wegen Uedtrlassung der ,n dem hies,,

gen Bü,g?»spltalsgebaude N r . 27» ,,n taufe
d. I . zu bewerkstellen nothwendigen Conftroa,
tlons» Arbeiten, wild am 14. August l. I .
Vormittags um 9 Uhr in der Amtskanzle» bee
k. f. W'hllhatigke,tsl,nst«llen-Direction e»ne
Minuendo. k»c,tat!on «bg,halten weiden, wo«
zu d»e Unternchmungslustlgen eingeladen wer»
d-n. — Die hltbe» vorkommenden Arbeiten
bettlffm die Maurer ' , Zimmermanns-, 3»sch
ler , Schlosser-, G<as,r,, Hafner«, Zimmer»
«naler- und Anstreicher-Professionen, und oe«
diehfälllge buchhalter.sch adjustirte Gesammt«
Glldbetrag besteht >n ,67 st. 7 kr. C M . - Die»
sts «v»rd mit dlm Be»s<he besannt gemacht,
daß jeder ?«citant fü, jene Arbeiten, die er erste-
hen will, vor dem Anfinge der Llmalion ein
10 A Vadlum zu Handen ter i i t i lat ions Com:
mission zu erlegen hat, und daß die dießfalli-
gen iicilallonb^tdingnlsse, so wie die zu be«
werkstcllenden Al bitten in drr «m'skanzlei
das lbst in den vor» unv nachmittägigen Amts»
stunden eingesehen werden können. ^- ksibach
«M 5. Augull »6^5

Z. 129^. ( Y
K u n d m a c h u n g

der zweiten dießjähriqen Vertheilung der Eli«
sabeth Freyinn von S«lvay'sche„ Armen. St i f -

tungö-Interessen, im Betrage von 900 f!
Vermög Testaments der Elisabeth Freiinn

von Sa lvay , gedornen Gräsi.,n von Du^
va l , <^«. Laibach 23. Ma i !799 , sollen die
Interessen der von ihr errichteten Armenstif-
tun? "on halb zu halb Jahr , mit Vorzugs-
wcl,<r Bedachtnahme auf die Verwandten der
Stiftermn und ihres Gemahls, unter die wahr«
haft bedürftigen und autgesttteten Hausarmen
vom Adel, wie allenfalls zum Theile unter

bloß nobilirte Personen in Laib«ch, jedesmal
au die Hand vertheilt werden. — Diejenigen,
welche vermög dicses wörtlich hier angegebe»
nen Testaments eine Unterstützung aus dieser
Arnienstiftung ansprechen zu können glauben,
werden hilmit erinnert, ihre an das hohe k.
e. illyr. Gubernium stylisirten Bittgesuche um
einen Antheil aus diesem jetzt zu vertheilen-
den Stlflung6intc»sssen. Betrage von 800 fl.
C. M . bei dieser A r m e n i n s t i t u t S « C o m -
miss ion binnen vier Wochen einzureichen,
darin ihre Vermögensverhältnisse ssehörig dar»
zustellen, und den Gesuchen die Adelsbeiveise,
wenn sie solche nicht schon bei frühen Ver.
theillmgen dieser Stiftungsinteresscn beige,
bracht haben, so wie die VerwandtsckaftSprs.
ben, wenn sie alz Verwandte eine Unterstüz'
zunq ansprechen, beizulegen, in jedcm Falle
aber neue ArmuthS» und Sittllchkcitözeug«
nisse, welche von den betreffenden Herren
Pfarrern ausgefertiget, und von dem tödlichen
Stadtmagistrate bestätigt seyn müssen, beiz»,
bringen. — Uebrigens wird bemerkt, daß die
aus diesen Armcnstiftungöinteressen ein. odtk
mehrmal bereits erhaltene Unterstützung kein
Recht auf abermalige Erlangung derselben
bei künftigen Vcrtheilungen dieser Sti f tung«,
intel'sstn begründet. — Bon der Arme,unsti-
luts Commission, vaibach den 5. August I3' t5.

Vermischte Verlautbarungen.
3. »32N. (3) N l . 2.67.

I d i c t.
ANe jene, die auf den Nachlaß des am 25.

April l. I . zu Nlunndorf velstoibcnen Hüblers
und Mühlners Joseph Repp^r aus was immer
für einem Rechlslitel einen A»>spluch machen zu
tonnen glauben, haben tenselden bei der auf den
2a. 'August l. I . Volmiltagü 9 Uhr vor diesem
Gerichte angeordneten Liquidationstagsahung ssge«
wih anjumelden und darzulhun, als sie sich sonst
die Folge,, des tz. 6,4 b. G. V. selbst luzuschrei«
ben hätten.

ss. K. Vez. Gericht der Umgebung Laibachs
am »0. Mai »645.

G d i c t. ^. .
Vom gefelliglen NezirkSgesichte w«rd ylemit

bekannt gemacht: dah in rer lZreculionSsache dei
Herrn JacobSlergar vonFeisic,>bera, Vevollm«ch.
liglee oel Helene Snut von Ratesch. pcto. ,Hul'
digkl 77 fl. c:. «. c., in eie efecutlve ütllbictung
der, dem Schuldner Franz Sna», von Ratesch
gebä,ic,en, cer D. N. O. Sommenda Ncustattl
«ul, Rect. Nr. 2 et 33^5» '/, dienstbaren Joseph
u»o Bersorey gena,lnlen, im Seujberge gelesenen
Weingäilen sammt Kcl l t l , im gerichtlich erhöbe«
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nen Schähungswtllhe pr. 2ao i l , dann 5 Fasse,,
» Nollungen uno » Presse, im Werlhe pr. «7 ft.,
« i t Bescheid vom heuligen Dato gewiNigel, un»
zu deren Vornahme der » «. J u n i , der »».
J u l i und der , 2. Augus t 0. I . , jedesmal von
, his b llbr Nach,nillags mit dem Beisahe in
loc« der Realität anqeoldnet wal ten, dah solche
«ur bei der letzten Tagsahuna. unter dem Schä»
tzungswerlhe, und zwar tie Fährnisse stets gegen
segleiche Vezahlung hmtangegeben »rerden rrüsden.

Hiezu werden Kauftledhaber mit dem Beisahe
eingeladen, daß sie die Schätzungt. und Licila.
«ionsbedingnisse hieramls einsehen können, und
>ah Jeder vor gemachtem ünbol, als Vaoium »<»
Zlt vom Schähungsprelse der Riali lät i,r» Val tn
<u Handen des LicilallonS. 6om>n,ssält zu erl,-
Rtl» habe.

Be,irlsgericht RupertShof zu Neustadll den
, 8 , März '«45.

A n m e r k u n g : Bei der ersten und ,»reiten
Feilbietung hat sich lein Kauftieehabe» g«.
melket.

Z . »,^5. (2) Nr »5»H.
V b l c t.

V»n dem t. t. Bezirtsgerichle Obellaiback
wird hltmit allgemein kund gemacht: Ma« hade
»en Gregar Iel!ousch«k vo», Drenovagoriza. wegcn
ellviesene, Pe»s<drvenrung e», f,cie Ve,mö^ensge»
barung abzunehmen. u»d ih>n zum Iurator den
Andreas Novat von Kleinligolna aufzusseNen befun.
»en. Welches ju Jedermanns Wissenschaft und
Benehmung »u dem I n t e öffentlich bekannt ge-
wacht wild, damit sich Jedermann zu hülrn rris.
sen mög,, sick mit diesem pl-ttliißllg in ein Rechts,
geschäft einzulassen. indem jeoes derlei Rechlsge-
schäst für nuN und nichtig erklärt werden, und
lie daraub entspringendtn nachtheiligen Folgen
Jedermann si<b scldst luzuschreiben haben rvirs.

K. K. Veilltsgerichl Oderlaibach am 29.
Ju l i , 6«5 .

Z. «,5g l3) Nr. ,2 ,9.
9 d i c l .

ANeIene, die auf den Nachlaß des zu Deutsch.
tzo»f»e»storbeneu Halbhüblerg I«cob Med ih , «ut
«easimmer für einem Rechlsgrunde einen Unspluch
zu fieNen vermeinen, haben solchen bei der auf
z „ 25. August l I . Vormittag 9 Uhr «nbe.
,aumlen Liquidations' und zugleich Übh«ndlung5.
Tagsahunq so yewih anzumelden und darzuthun,
« l i sie sich sonst die Falge» des §. »,4 tz. G. V .
selbst zuzuschrelben hab»n.

Ve»iltsgerichtSchn,ebtrg den ,0 Juni ,845.

Z . ,256. l5) « r . ,476.
g b » c t.

P , » dem Veliltsgericht« SHneeberg rvird
tziemil bltannt gemacht: GK sey über Ansuchen
»e» Herrn Simon Slerle von Planina, wider Un«
t»n Slerle »on Podlaos, in die angesuchle execu«
«'ve Ieilbietung der gegner'schen, der löbl Herr.
schafl Scdneeberg «ul> Urb. Nr . »65 u. Rect. «c .
,<9 tienftharen, zu Podlaai gelegenen, gerichtlich

auf l2cha ft. zeschäht,» ,)z Hübe, wege^ schul«
diger 20H ft. 54 kr. c. «. «., ge,riNigct, untz wer«
»,n zur Vor«<»bme Derselben o i , Feilbielungsler«
mine auf den 3a. August, I«, September un»
3a. October l. I . . jeeesmal zu ten gewöhnlichen
vormittägigen Umlsstunden in loco Potlaas mit
dem angeordnet, oah die feilzubietende Realität
nur bei der drille» Feilbielungilagsahung unter
demSchähunqswerlhe hintangegebenwertzen würde.

Das Schädul,gspl,t«c«l!, der Grundbuchsex,
tract und tie Liiilationibtdinznisse sönnen täglich
h,eramls eingtsch n werden.

Velirligerlcht Schnee^erg am >5. Ju l i ,64g.
ZT", 255. (5)^ ""^ Nr^45?

« » i r l .
Von »,m t. k. Vezirksgerichte zu Warten«

berg wirb bekannt gemacht: Os sey in ter Ixe»
cutionssache der Urmeninstiluls« Vorstehung zu
Waatsch, rrider H»l»n Indof . in eie erecutive
Feilbielung der dem Lehlern gehörigen, ,u Waatscd
liegenden, der Herrschaft Ponovilsch »ul» Rett.
Nr. , zinsbaren behausten ,)3 Hübe, uno e«r
mit Pfandrecht belegten Fährnisse, wegen au«
eem Urtheile dd». 9 November »64» schuldigen
,<»<, ft. , sammt 5 ^ Interessen seit ,. December
»839 unv 8uj)^s«xi)en5<-n ge,V>lliget, und zu teren
Vornahme drei Termine, und zwar auf den 5a.
August, 3o. September und 3o. October l. I , je.
eeimal früh 9 Uhr in loc« der Nealiläl mit dem
Veis«he ««geordnet worden, dah. falls die Reali«
tät und Fährnisse hei der e.stcn o t , l lweilcn Feil-
ditlxng nicht um «der über o,n Schäyungsi,e,lh
an Mann gebracht werden könnten, dieselben b«i
der drillen Fsilbitlung auch unter ter Schätzung
hintangegeben werden würden.

Hiezu werten die Kauftustigen mit dem Vei-
sahe eingeladen, oah di» tiehfaNiqen Licitations»
bedingnisse, das SchühungsprotocoN und t«l Grund,
buchseftracl täglich in den gewöhnlichen Amts«
stunden hieramls eingesehen werden können.

« K. Vezittsge,icht Wallenberg am z«.
I u n , l645. ^
H. iz56. (2) Nr. ,.,<>.

g d i c t.
Vom Veiillsgerichte W'Ppalh wnd tunh g, .

macht: dah über Ansuchen der Maria Witro«
Naglost, un» des Johann Petrizh, Vormünder
der mj . Iosepha Naglofi , S'binn tes Anlo»
Naglost von Wippach, zur Abhaltung der , ^ u .
liven Versteigerung oer, dem J a u l e n Franz V i .
^ich vonGozhe g.hör.gen Wiese und Ackers Los,,,
sub U»r. Nr. ' 9 , R " t Z. y „em Gute Leuten,
bürg dienstbar.'m ger'chlllch tlhob.nen Sckähungs.
„erlhe von ?»9 ft-, wegen schuldiger 5oo ft. c.». e..
, i , Feilbielungstermme aus den ,. September.
, . October uno H. November ,845, jederzeit Vor.
mittag« 9 Uhr »n l,cs d,r Realität mit dem Vei .
sahe ausgeschntben, dah tie Realität nur bei der
,ntlen Lic'tallon unter h,, Schätzung hintangege»
»en. und dah jeder Licilanl als Vadium das , o L
»es Sckayungswerthes zu erlegen haben wird.

Vlilltsgerichl Wip^H^ am ,L. Ju l i »8^5.
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Vermischte Verlautbarungen.
2 ' ^ « ' K u n d m a c h u n g .

m,i der Bszilksherrschc>ft Munkendorf ist tie
N.l iAsactui rs. Stelle, mU der ein behalt von
^ n N nebst freier Wohnnng und 6 Klafter Brenn-
^olz dann einigen Nebenemolumenten verbunden ist,
iogllich zu besehen. ^, ^ ., . .

Bewerber um diese Sltl le haben lhre, namens
lich die Kenntniß in Gcnchlsgcschaften nachweisenden
Gesueye di» Cnde d. M . bei der BeznisherrschiM
Münkendorf poltofrei zu überreichen, und dann auch
anzugeben, wann sie den Dienst anzutreten im Slan<
de sryen.

Münkendorf mn 7. August 1845.

Z. ,2y3. (2) Nr. «U64.
S o n c n r i

zur «esehung zweies Bejirts . WundarztensteN,».
I m Vezote Müntentorf s,nd zwei Bezels.

WunoarztensteNen, uny zwar die erste mit dem
Sihe ,u Stem mil dem Bezüge einer jahlliche»
Grallsicallsn van 60 ft, die jrveite im Tucheiner
Thale nnl jährlichen Na st. in Erledigung gelom»
men. - Diejenigen befähigten Wunrä l , te . roel.
che sich um ties, Dienstposten bewesdin w»N,n.
hsden idl» diehfallig document»,ten Äesuche bis
,a . September 0 I . bei dieser Nezilksobrigrelt
portofrei <u überreichtn.

Bezirtsodligteil Müntendorfam 2. August 'U45.

Z. ,298. " 2 ^ 3lr. 577.
O d i c l.

Vom Beziltögelichte Pöliand »?i,d hiemit
»»fannl grln^chl: Äs sey o,e n,,l O t i l l vo<n »4.
October »U43, N l . U3», berriNigts. uno nnl <3e«ct
vom «5. November »6^3, Nr. g^5, sistirte exe
culive Fcilbietunq der, dem Johann Gostel gehö»
rigen ,H't» Hude Re<«. Nr. 5 » » ^ , sammt Gebäu.
ten Nr. 4 zu Wüsti ih. eines 3ize»>»gaslens sammt
Keller im Strahenberge «ub G. B Thomo V I I I ,
Folio »43 unter Herrschet PöNand. ,»nee We«n,
gartenK im Dödlllschberge «»l> Dom. Imph .
OlUNd Nr. ^7 un l t l Herrschest Gollschee. oann
mehrere Fahlnisse. m>« Bescheid vom »5. ^u l l
,845. Ns. I77, wegen oem A"0r. Agnilsch schul«
ligen 252 st. uno 77 ft. l«<,ssumi,l, und zur Vor.
nähme die e,ste Tagfahrt auf ten 27. August, t,e
zweite aus den 27, September, und die drille
auf den »7 October >L45, jedesmal um ,u Uhr
s'üh in loco Wüst,ih unter t ,m Anhänge ocö ersten
Veicte« angeordnet worden.

PöNano am »5. Ju l i ,645.

Z. ,3°o. ( 2 ) ^ 3 ^ 7 5 ^
E d i c t . "

Vom Bel"ssg«lichle PüNand werden alle
Jene, welche auf den in ein.r Ba,schall von 6 ft.
^ > dest,he..°cn Nachlaß des ehemaligen t. t
G,0»lrvachoberiäger« ThomaK Kaltunowft. irgend
„nen V'bSanspluch zu machen vermeinen, ausge.
fo lst ' t , jlch blnne»! einem Iadre be, dem obge-
nannlen lHerlchle anluincleen. rvioriglns nach f,uchl.

los verstrichener Friss nacb der Vorschrift der, für
len Fall nlchl bekannter Olben, bestehenden Ge«
seye wü'de vo gegangen werden. ^

B,ii«ls,erichl Pülland am 2». Ju l i ,645.

Z »egg. (2) Nr. Ü73
O d i c l.

Vom Bclilksgerichte PöNand wird hiemit
ku"0 gemacht: I s scy ,n,l Bescheid vom »5.
Zul , .645. Z. 5?5, in die executive Feilbietung
der. te. (ZalbHs.na Michellilsch gehärige., . l^Hube
I e ^ . t V n ^ sammc Wch« . und W.rthschaflg.
« ^ . « 7 ^ ' ^ ' " Gereenschl.g. unter Herrschaft
Pdl land. wegen , „ n I ^ p h Weder schulöigen

n <5 . . / ^ ? ' " ' s " ' " " ' «ur Vornahme die
«,flc Taätahrt «u» de», »z. August, tie .rvcvte
auf ten 22. September, die dritte auf o,n ! , .
October » l j ^ , jetebmal um die »0 Frühstuno«
in loco Gcrdenschlog w>t dem Beisätze angeord»
net woroe,», daß o,cse Rezliläl e»st dei tzer dr i l .
l«n kagfahrl auch unter dem Schähungswerlhe
pr. 3»^ ft. wird Hinlangegeben werden.

Der OlundbuchSeftracl, SchähungsprolocoN
uul Vedingnisse tonnen hiergerichlS eingesehen
»erde«.

Vczilttgericht Poll>,nd «m »5. Ju l i »94H.

3 »2o,. (2) Nr. ,y6q.
O e i c ,.

Vom BezilsSgerichle Krupp wird hiemit öf.
scnllich bltaonl gegeben: lHt s«y über Ansuchen
dcö Georg Kump von Ncutabor, Vezirtcs Gott«
schee. als Ocssionär tes Unoreas S l l i y e l . von
Krapflcln, oic »nil 0,,», Bescheide vom «5. De-
cemver »64»< Z I467. rvegen aus dem w. ä.
Vergleiche vom 7. December ,642 schuldiger tl« ft.
6 M . c 5. e. bewiNigte, mit dem Bescheide vom
26. März v. ) . . 3 7t?4 ade, sistirle ereculive
Fcilbielung der. dem Jacob HönigKmann vonHl i l ,
hei Rosenlhal, Haus Nr. ^, gehörigen, in Der.
gaiudul gelegenen, gerichtlich auf »«75 ft. aeschäh.
ten, und dcm Gute Semilsch »uli <Zurr. Nr. 535
die»sibaren 3 Weingärten »eassumirl, und seyen
hiezu 5 T^qsayunqen, nämllch auf den ,6. August,
»7. Scpcemder, uno »6. October 0. I . , jedesmal
Bormittag von 9 bis ,2 Uhr im Olle der Pfanl»
rtalilälen mit dem Bcisshe angeordnet worden,
bah solche nur be, der d»,lten Feilbietung unter
dem Hasyunaswerlhe würden hinlangegeben wer«
den. Das Schatzun^spsolocoN, der Glunobuchs«
extract unö di, ölcitatio»,Sbesingnlsse können h>er<-
gerichls c'ngesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am 24. Ju l i »645.

Z. 1322. (2) Nr. 23l4.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzegthums Gott»
schee wird hiemit allgemein bekannt gemacht: l5ß
sey über A.,sl>chen des Geo>c, Kump von Rößen,
nun in Neittabor, in die executive Feilbictung der,
dc<n G.org Samlde geli^ngcn, aus l'^9 si, erecutive
geschähen Fahlnissc, als: l Pfevd, ^ Ochsen und
3 Kühe, we<zen schuldlgel 7 si. sammt Inleressen,

(Z. Inttl l ..Bl. Nr. 96 v. , , . August >845.)



> 6t ' !
dann 10 f l . l5 kr. Gerichtslosten, gcwilliget, und
zur̂  Vornahme die Tagsatzungen aus den I I . Jul i ,
dann l< und 28. August 1855, jedesmal um l0
Uhr Vormittags in loco Steinwand mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die genannten Fahr-
nisse erst bei dcr dmten Tagfahrt unter dem Echä«
tzungswerlhe hmtangeglben werden—Hiezu werden
Hauflustige eingeladen.

Anmerkung - . Nachdem bei der am 31. Jul i
1845 abgehaltenen Lieitalionstagsatzung kein
Kauflustiger erschien, so hat es bei der auf
den «4. August 1845 angeordneten Tagsa-
tM,q sein Verbleiben.

BeMsgericht Gottschee am 3. August »845.

Z »3.9. ( l ) Nr. »gg».

Vom gefertigten Vezillsgerichte. ^zz ^eal-
und Personalinstanl, wird hiemil bekannt gemacht,
dah »n der Gxeculionssache te, Anna Rlbano, geb.
Mahorzhizh. durch Herrn Dr . Ovjia,h, geaen
Anton Laficha von Polane, pcla. schuldige»
,«><> st. «.» c., in die eseculive Feilbietung der.
diesem gehöl'gtn, dem GuteSrvur «ul> Rect.Nr.
v dienstbaren, zu Polane gelegenen, gerichtlich
auf ,67 ft. ,o kr. geschäyten Halbhube sammt
An und Zugehör, kann der aus » st. 5H kr be»
rv««lheten Fahlnisse, als , Weinplesse, 3 Hacken
und 5 Wagenräde», mit Bescheid vom heulige»«
Dato gew'Nigel, und hiezu der 2tl. August, ler
ztl September und der 26. October » I . , ieres»
mal von 9 bis »2 Uhr Vormittag in loco de»
Realität und tie Fahrnisse nur bei der letzten
Tagsayung unter lern Schatzunosrrerthe an den
Me'sld,elenden hintarigeqeben melden.

Hiczu werden Kaussliebhaber mit dem Bei-
sahe eingeladen, daß sie vor gemachtem Anbote
als Vaoiu'n ,o A deKSchäpunystrverlhes de» Rea»
lität. den Meistbot der Fährnisse aber sogleich «an»
da» dem Licilations. Kommissär e,legen muffen,
die Schätzung, der Srttact und lie Vedingnisse aber
zu den gerrdhnlichen UmlSstunden in dieser Amts»
tanzlei einsehen tonnen.

Bejntsgelicht Rupertshaf ,u Neustadll «m
g. Ju l i » 6 ^

Z. ,3.6. l2) Nr . ,?09.
V 0 , < «.

Pom gefertigten Bezirlsgesichle. alS Concurs'
instHnz, wild hiemit allgemein kund qemacht. dah
über las Gesuch deK Perearin t?osta von Neu»
ssadll» als Vertreter tes. dem Gute Weinhofer
renitenten Unte'lhanen IohannPotozh,, von H u .
to gehörigen 6„da'Ve»m<>st.cnS, indessen öffent.
l,che aerichlliche Ve'steige»ung, als: der. dem
Gu«c Weinhof «ub Rect. Nr . »53)2 rielistbaren,
«u H,,l-o gelegenen <)6 Hübe. im gerichtlich erho.
denen SHähungswerlhe pr. Hof!., dann der eben
tahin zui, Necl. Nr »by kienstdaren. aNdort fiele«
yencn behausten Halbbübe sammt An - und Zu-
gehor. Wohn . und Wirlhschc»flsa.el-aukcn, im ae-
richtlich c,hobe»,en Schäi.ungsrre«lhe pr. 26« st.,
tann o<ö am Stadlberge u Ivamenvell, gelege«

nen, ter Staalsherrschafl Si t l i ib bergrechtmäßi.
g»n Weingaltens, im gelichtlich erhobenen Schah»
rvelthe p,. 6«^ . , mit Bescheid vom heutigen T«ge
g,williget, und hiezu 3 Taasayungen, als: der
>y. August, der «ft Septemver. und ter 2, . Oc»
lober in loco re» Realitäten, uno zwar für di«
Hubcn jedesmal oer Vormittag von U b«s »» Uhr
in Hudo, uno des Weingariens von » bis 4 Uhr
Nachmittags in Kamenverh mit dem Vcis he an»
geo»dnet wi rd, baß nur dei der letzten Fe'lvle«
tung diese Realitäten an den Meistbietenden hint»
angegeben werden. Hie,u werden K usSliedhaber
mit dem Beisahe eingeladen, eah sie vor gemach»
lem Anbote das , „ p,oc. Vaoium rcm Limitations»
tIommissär einzuhänviaen haven, vie S.iäyunqz.
bedingnlsse und den Oxtracl aber hleranns ei»,
sehen sonnen.

veliltsgericht Rupertzhos zu Ncustaotl den
2a. Juni ,6^5.

Z. .3.7. (2) Nr . «790.
tZ v « c l

Vom gefertigten Beziltsge,ichle. als lZoncurz.
inst^n», wild hiemit aNgemein kund gemacht, dah
über das Gesuch des Peregrin Costa von Neu.
fia?ll, als Verwalter des. dem Gut Weinhoser
ren'lenlen Unterthanen Joseph Koltar von Huds
gehdligen Sridavelmögens, in dessen öffentliche
gerichtliche Versteigerung, als: der, dem Gute
Weinhos »ul> Rec«. Nr. ,56)» dienstbaren, zu
Hul>o gelegenen >̂ 6 Hübe, im gelichtlich elhadenen
Schäyungswerlhe vr. 4» ft., dann der eden dahin
5ut> Rect.Nr. ,57 dienstbaren, aNvorl gelegenen,
gerichtlich auf 260 ft. geschätzten behausten Hald»
hubt. sammt A n . und Zugehör, Wohn« und
Wilthschastsgebäuden, dann des, de, Slaalsherr.
schoft Titlicb be,g»echtlichen. am Stadlbelge hin«
»er Seidendolf gelegenen W.i„gal tens sam,nt Kel»
ter und Glasrvachs. u,»o Zubehör u lV!»l,il,lil.l,
genannt, im ge,ichllicden ScdähunaSwellhe pr.
5o st., des im KeNer besindlicken Geschillts, als:
, Fah pr. 2 ft. 3a kr. und 2 Zube, p,. I<, s ^
und endlich des ebendahin berglechtmähige,,, ass.
lort u «gllleliverll gllegtnen, gtlichtllch auf 40 st.
hewer,Helen Weinga»tens sammt Zugehö». yh„<
Kelle, , mit Vcscheid vom heullgcn ftew,Niget<
und hiezu 3 Tagsahungen, alg ber 2«. August,
ter «o. September uno der 2». October ,n loca
der Realitäten, uno »rvar für tie Huben jetes,
mal der Vormittag von «b is >> llhr >» Hl,do,
und der Weingärten und Fährnisse von , bis 4
Uhr Nachmittags in Mau,hte und Kamenyelh mit
tc,n Veisahe angeordnet r v „ d , oah nur bei der
letzten Feildlclung dnse Rcalilaten und Fahrnisse
an den Mt,l1b,elenden b'nlangegcben rrerlen.

Hiezu »re,den Kaustlldhaber m'tdem Beisahe
eingeladen, dcih sie vor gemachtem Anbot, das
,0 A Vaoium tcm Llcitationg.Oommissär cinzu.
bändigen baben, die Echo ing und Beelngniss.',
dann denEltract aber hicramls cil'sch.n tönlien.

Bej' l trgericl l Ruperlshof zu Ncustatll ec>»
20. I u l i i »645.
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Vom gefertigten Bezirksgerichte, alS Real, und
Personalii'stanz, wird hiemit bekannt gemacht, daß
in der Executionssache der Anna 3nbano, geborne
Mahorzhizh, durch H " " ' " r . Ovzlazh gegen Ja-
.ob Schelko von Tschemsche, pcto.schuldiger l50 ft.
c » c., in die executive Feildlttung der, diesem ge-
hörigen, dem Gute Weinhof «uli Urb. Nr. 259
und Rect. Nr. 22U dienstbaren, zu Tschemsche gele.
genen, gerichtlich auf 27 l f l . ^5 kr. geschätzten
Ganzhube; ferner des der Religionsfondsyenschast
Sittich »üb Berg ' Nr . K9 bcrgrechtmäßigcn, auf
65 f l . bewirtheten Weingartens sammt Gestrüpp und
Keller am Gcorgenbcrge in Plcschiuz, und des eben
dort gelegenen, ebendahin zul» Berg Nr. 87 dienst»
baten Weingartens sammt Gestrüpp, im Schätzungs-
wertlx pr. »5 f l , mit Bescheid vom heutigen Dato
gewilliget, und hiezu der 29. August, der 27. Sep.
tember und der 29. October d. I . , zedesmal von
9 bis 12 Uhr Vormittags in loco der Realitäten
mit dem Beisätze bestimmt worden sey, daß diese
Realitäten nur bei der dritttn Tagfatzu'ig unter dem
Schätzung«werlhe an den Meistbittenden Hintange'
geben werden.

Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem Beisatze
eingeladen, daß sie vor gemachtem Anbote als Va-
dium 10 A vom Schähungswerthe dem Licitations«
Kommissar erlegen müssen, und die Schätzung, Be»
dingnifse und den Extract zu d«n gewöhnlichen Anus«
stunden Hieramts einsehen können.

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadt! den 9.
I u . i »9^5. _—
Z. .2Io. (2) 3tr. ,356.

V b » c t.
Bon dem l . t. Vejiltsgerichlt Warlenberg

wild allgemein tu»d gemacht. I K sty »n del Ixe»
culionssache der Ihcleute ^ranz uno Mar iana
Berwar von Lote, gegen Anton Vosu von eben.
da, in tic ereculive Feilbietung der tem Lehteren
gehöligen, der Herlschafl OaNenberg »ub Urb N , .
«57 tlenstvaren i j4 Hude «cbst W o h n . unt> Wi r lh .
schastigedäuoen, wegen, aus dem geiichllicden Ber»
gleiche oeo. 26. i lp i l l «Ü44, Z. 9 9 2 , schultigen
Ledensuultlballe p». 2Ü ft. uno 4 ss. 40 t l . an
Lebenözublsselung c. «.c., g,williget, und zur Vor .
nähme eeljelden der 25. August, zk>. September
und 23. O.lcber l. I . , jebeSmal f,üh 9 Uhr mit
d,m Neisaye angcorone«. daß, faNK titsc Reali-
lälcn »?eo<» beioer e'sten noch zrvcilen Feilbielung
u.n oder über sen Schähungswe'lh an Mann ge.
b,acl)l werten sonnte» , bei ter drillen aber auch
unte, ttmsclbtn hl..l»ngegtben rrelden rrülden.
Ju l i .6 5 ^ i l . töge. lcht zu Wallenberg am 2. .

2- »2577^1 N^öis.

< ^ - ^ ' " ' " ^ ' " "uf teuNHchl.ß d,K am
' ^ V / " ^ ' " 3. »u Zhell, mit 3l^ckl.ssu..g
,mer leh.w.N.gen A.,o,tnuna ve.sto,b,..c.. ^oha.n
S<id">k, auö was ,m,n, l für „..cm NcHlegrunke
einen .'.njpluch zu machen vc,meinen, vder zu

diesem Nachlasse etrv«s schulten, haben zu der
auf ten 27. August l. I . Bo»miltags 9 l lh l hier.
am l i anberaumten LlquitalionstaasayUl'g ss gervih
zu erscheinen; nibligenü sich tie O,steren tie Fol»
stcn des §. 6,4 allg. b. Ä . B . 'elbst lu»uscd»ei.
den haben werten, gegen die Lehlern aber im
Rechtswege ei»>gcschritlen werten wieo.

K. K. Neinlsge.lchl Prem zu Fiisttiz am
25. M a i ,645.

3 "27?. (3) Nr . 2.77.
G o i c t.

Von t ,m Vcl'»tsge»icdle Nupcrlshof zu Neu»
starll, als Abbanl-lungsi„stan,, wi,o allgemein be»
kannt gemacht: Gö baden aNe Jene. rrelche auf
den Ht l lah teb am 3o. Novlmber »L^u chne Te.
stamenl verstorbenen letigen S imon S a , h , vs«
Weinberg, linen Elbsansplucd hade,,, oker z»
haben vermcitlen. denselben binnen einem Jahre,
von der ersten lIlfcheinung dicseb Gcii'.eK in den
Zeilungöblätle"«, sogewiß hieramlö anzumelten
und ihr lZlbr,cbl earzulhun, als nacd Ve,lauf die»
ser Frist ter sämmtliche Berlah, bestehend in dem
hie» in llepozilo erliegenten, von Mathias Bo»
scdilsch aus Lestouzh ausgehenden Schuldscheine
ddo. 20. November el. »nta^l. ,3 . December »64»,
Über ten Oapilalürest pr. 20 si» 5U kr. 6 . M . UN»
5 ^ Zinsen, als ein erbloses Gut anßlfchcn und
von ter Kammer eingezogen werten würke.

BeziltSgelichl RuperlShof zu Ncustadll am
>. August 1645.

371:23 (3) Nr. «.S.
O d i c t

Vom l. t. Beiirksgerichte Neuma»lll wi»l>
Ube» das a,n 2». April l. I . erfolgte Ableben tes
Anton M a l i , Lederermeisters uno Rcalilätcnbesi.
herö von Neumait l l Nr . , 3o , die Tagsayung zue
Änmcltung der Ve»las;gläubig»r aui ten 26.
August l. I . Volmiltag» um ft Uhr vor diesem
G e r s t e , mlt Hinweilung auf d<n §.ü»4 d. G.V«.
«nderauml.

K .KBez . Gericht Neumartl lamc, Ju l i »6^5.

ZT", 264"(3) Nr. «53.
T e i c t.

Vom l. t. Vejirlsgerichle Neuma»tll will»
hiemil bekannt gegeben: Ss sey über Anlangen
t ts Gc^»g Achnzhizh von N l m n a r t l l , in die exe-
cutive ^,.lbielu,»g e<s tcm Iaccb Raspolnit ge»
hörigen, zu Neuma, l l l zul, 6os>scr. Nr. »62 gele«
genen, ter Herischasl Ncuma»tll «ul> Urd sir. 6»
t ie ls tbal tn, laut SchcihungtplolocoN vom Be»
scheite tcs 5». M a i »L45, Nr . 646, exe<ulve auf
3623 ft. ,l> t,. lZ. M . gtschähte», HauseS sammt
An- u„d Zugehör, wegtn, aus t ,m Urtheile vom
20. December .644, Nr. >3«2 schule,gcr «009 ft.
c. 5. <:, bc«r,Nigel, l»no <u teren Vornahme die
FellbiclungSligsahuna," auf ten 29. August. 2g.
Scplcmbcr uno 29. O^ober 0. I . . zedeölnal V e r .
m x l ^ s 9 Uhr vc'r tiescm G,"chle mit tem Veir
sahe angecr^icl no r t cn . tas, tie Rcaliläl „ u , bei
lcr orillc» Ta^suyu.ig auch unter tcrn Schäl!UllgS»
wtllhc hintangegcden wertcn wird.
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Hievon werden dieFlaussustigen mit dem An»
hange verständigt, tah das SchähungsprolscoN.
tie Licilalionsbedingnisse, unter welchen auch vie
Verbindlichkeit zum Vrlage eines Vatiums von
Hoo ft. sich befindet, und der Grundduchscxlract
hieramts zu den gewöhnlichen Amlsstunden einge'
sehen werden tonnen.

K.^.Vez. Gericht Ncunarttl am »o. Juli '645

Z. >2U5. (3) N,"L6».
O v i c t

Vom t. t. VezirtSgcrlchle Neumarlll «lrd
»ber ee„ Berlah ees am 22. Februar l. I . m,l
Hlnlell^ssuug einer lehlen W'Ncnsertlärunq ver»
fiorbenen AuszUglerK Marcus Sillar, von Sebene
Nr. «5, tie Tagsahung zur A "Meldung »er Gläu.
tiger und zur Verlaßadh-nclung auf ten äo.
August vormittags um 9 Uhr vor o>esem Gerichte,
«nit Hinweisung auf ten § 5»4 b. G. B., ange»
«rdnet. — K. K. Nellllsgelichl Neumarlil am
, , . Ju l i . ^ 5 .

Z. »«73- (2) NV"^?!.
G 0 , c l.

Vom k. t. Bezirksgerichte Äurlf,ld wird be«
fannt gemacht: oah man d̂ n Andreas Pier;, Hu>
l̂ cnbesihel von OsohlNralsch^u. »rege», erwiesenen
Dlddslllnes unler 6uralel gestellt, und zur Vcr-
«retung seiner Rcchle ven Mart n P^yeh von
Glshpudleg als lsui-alor aufgesteNl habe.

A. K. Beiilkvgerichl l8urkfeld am »a. ^uli «tt^5.

Z^ «l54- (5) ^ , . 2.5ö.
G d i c l.

Vom Vel'ltsgesichte des Herzagthumes Gott-
schee rrird hiemit allgemein det^nnl ge»nach«: OH
sey über Ansuchen des Georg Krcnn von G^ltschee,
in Die executive Fellbi»lung der eem Johann Mau>
»in gehörigen, in Prusc ^ul, ( i . I t r . l i u. Re^l. Nr .
Hg55 gelegenen, u>»del)iiusten »̂ » U»b. Hubc gewil«
l ig l , uno zu deren Vornahme d,e Tagfahrl/n auf
«,n 20. August, ,9 Scptcmber und »Ü. October
^645, jeoesmal um ,0 Uhr VolM'ltagK im Orte
Prüse mit dem Bcisahe angeordnet worden, daß
diese Realität bei der ersten uno zweilen Tagfahrl
5U» um oder über den gerichtlich erhobenen Schätz»
werth pr. 5o ft, bei der drillen aber auch unter
»emselden werde hinlangegeben werden.

Grunkduchsextracl, Schahungsprolocoll und
Feilbielungöbedingnisse tonnen hlergerichlü cinge-
^ehen werden.

Vezilttgericht Gollschee am 2n Ju l i >6^5.

S. «253. (ä) Ne. »956.
G d i c l

Von Seite des NezirrKsterichteK Krupp wird
»tzer Ansuchen tes Mar t in Ivanemsch v- Oschtur.
schenza H. N , . »5, dessln se'l 32 Jahren verm.h.
<e» Vrudee Johann Ivanelilsch hiem.l aufg.fsr.
»ert, binnen einem I a h l t , von heule an, sogcrv'h
persönlich vor diesem BezirlSgelichte zu elsche>.>en,
«tzer eS auf eine andere ?lrl in d,e K,"Ntn«V ,el-
"eK VedenK zu s,hcn. als widrigenS nach Berlaus
lieser Frist ,u scmer Todeüeltlälung geschllllen

und sein hicrolliges Vermögen den sich legitim«»
den Orhen eingeantirortel werden würde

bezi'tsgericht Krupp am ««. Ju l i »846.

Z. ,25». (3) Nr. 9?5z6,3.
E d i c t .

Von dem Veii'tsgc'ichle Münkendorf wir» de«
unbekannt wo dcsinkllclen Maria Zebulin, He«
leue Pati et geborne Pretlet. und Gertraud Sta^
»avaschnlt «nillelst gecenwälligen tI^ictcs erinnert:
OS habe Her, Joseph Hra l l a . Gigenlhümer cet
Hauses 6 . 3ir 6U sammt Gorlen am Schuhhache
zu S,cin, wl0cr sie die ztl^a, auf Verjährt, un»
Olloscheneitlärung rcr ,ür si, auf tcr genannlen
Hypolhet ha'lende», I^rceru,>flen ps. 5^ st. u .M .
pr.4"«st.D W »l. pr. >no st. 3. HH eingebracht u. um
richterliche Hllfe gebeten. Da »er Illlfenlhalt der ge»
nannten Ocsl^ßlcn und ihrer allfäNigen Rechlö«
Nachfolger diesem Gerichte unbckannl ist, u»o da
sie vielleicht außer den t. k. lI,l)lä"0ern wohnhaft
sind, so hat man j« ihrer Ve,lhcilig'.lnst u»ld auf
ihre Gefabr und Kosten ten He,,n Johann De«
bcu; von Stein ihnen als lsuralor besteNl, m,l
welchem die angebrachte RechlSfache b,i e,r eieh-
folls auf dcn 7. October e. I . Bormittag um »
Uhr vor diesem Ge,ichte angeordneten Tagsahuna
verhandelt und entschieden werden wird. — Hie«
von wercen eieselden hicmil zu dem Onde in
Kenntüih gesetzt, damit sie am b,nannten Tsgc
j.lbst oder durch einen Bevollmächtigten ju ersche«»
nen oder ihrem vlstlNlen Surator die Rechlsbe«
helfe an die Hano zu geben, »lberhaurt ,,n ord»
nungZmäßiczcn W^'ge einjuschreilcn wissen mögen,
inlem sie die aus der Ulueil^ssung elwa hervor,
ßchclioen üblen Folgen nur sich selbst beijumessen
h.,ben werden.

Vtliltsgerichl Münkentorf am ,7. April »6^5.

Z. ,27^ (3)
K u n d m a c h u n g .

Mi t ». November 0. I . kommt bei
der Pfarrmcariacoklrche beil. Krcutz bei
Thür», im Decanate Treffen, die Orga-
nlsten - uno zugleich McßnersdienststcUe, .
mit welcher em annehmbarer Gehalt nebst
freier Wohnung verbunden ist, neu zu
besetzen. ^ ,

Die dießfallig quallficirten Indivi-
duen, welche fich zugleich über ihre Wohl-
gesittung und ^ahlgrelt zu eitiem zeitwei«
llgen Klnderunttrrlchte, im krainischen 3e-
stn, Schreiben und Rechnen auszuwei-
sen vermögen, wollen fich dießfalls entwe«
der persönlich vorstellen, oder durcl) glaub-
bare Documente an die Kirchenvorstchung
zu hl. Kreuz bel Thurn portofrei verwen-
den. — Kirchenvorstehung hl. Kreuz bei

/ i h u r n am l. August »g,.5.


